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Babylatz für den kleinen Theo 

In die Pfronstetter Lindenstraße zieht (noch) mehr Leben 
ein! Nicole und Manuel Schmid freuen sich zusammen 
mit ihrem Sohn Theo über das Geschenk der Gemeinde! 

 

Die kleine Hanna zieht nach 

Vor drei Jahren bekam Max Leon den Babylatz, jetzt 
war er als großer Bruder dabei, als seine Schwester 
Hanna ihren Latz bekam. Die Eltern Tanja Fischer-
Schwentner und Björn Schwentner freuten sich mit.  
 

 

Ausweise rechtzeitig beantragen 

Vor Beginn der Reisesaison bitten wir die Ausweise auf 
ihre Gültigkeit zu überprüfen. Da die Pässe und Perso-
nalausweise in Berlin in der Bundesdruckerei gefertigt 
werden, muss derzeit mit einer Wartezeit von bis zu 
4 Wochen gerechnet werden. Beachten Sie auch, dass 
in bestimmte Reiseländer der Pass bei der Einreise eine 
Mindestgültigkeit von 6 bis 12 Monaten aufweisen muss. 
Der Ausweisinhaber hat bei der Antragstellung persön-
lich zu erscheinen. Ein biometrisches Lichtbild neueren 
Datums sowie der alte Personalausweis/Reisepass ist 
vorzulegen. Die Ausweisgebühren sind bei Antragstel-
lung zu bezahlen. 

Vorläufiger Personalausweis 10,00 € 
Personalausweis  
- bis zum 24. Lebensjahr, 6 Jahre gültig 
- ab dem 25. Lebensjahr, 10 Jahre gültig 

22,80 € 
37,00 € 

Vorläufiger Reisepass (wird von den 
USA nicht anerkannt!) 26,00 € 
Reisepass:  
- bis zum 24. Lebensjahr, 6 Jahre gültig 
- ab dem 25. Lebensjahr, 10 Jahre gültig 

37,50 € 
60,00 € 

Kinderreisepass (Ausstellung bis zur 
Vollendung des 12. Lebensjahres) 13,00 € 
Verlängerung/Änderung Kinderreisepass 6,00 € 
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Sitzung des Gemeinderats 
 

Am Mittwoch, dem 24.05.2023 findet um 19:30 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses, Hauptstraße 25, 
72539 Pfronstetten eine öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates statt. Hierzu möchte ich die Bevölke-
rung herzlich einladen. 

Tagesordnung: 
 

1. Mitteilungen 
2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffent-

licher Sitzung 
3. Bürgerfragestunde 
4. Schöffenwahl 2024-2028 

Vorschlagsliste der Gemeinde 
5. Kommunalwahl 2024 

Überprüfung der Sitzverteilung im Gemeinderat 
6. Jagdgenossenschaften Aichelau und Pfronstet-

ten 
Feststellung des Reinertrags aus der Jagdver-
pachtung im Jagdjahr 2022/2023 

7. Erneuerbare Energie im Gemeindegebiet 
Vorstellung des Windkraft-Projektentwicklers für 
die Staatswaldflächen im westlichen Gemeinde-
gebiet (Fa. max-wyn) 
Bereitstellung von Gemeindeflächen für Anla-
gen zur Erzeugung erneuerbarer Energie 

8. Jahresbericht der Netze BW für die Gemeinde 
Pfronstetten – was passiert im Stromnetz? 

9. Schülerbetreuung an der Wunderbuch-Grund-
schule 
Anpassung der Betreuungsentgelte ab dem 
Schuljahr 2023/2024 

10. 2. Änderung der Satzung über den Anschluss an 
die öffentliche Wasserversorgungsanlage und 
die Versorgung der Grundstücke mit Wasser 
(Wasserversorgungssatzung - WVS) 

11. Verschiedenes 

gez. Reinhold Teufel 
Bürgermeister 

 

Gemeinde sucht Unterkünfte für Geflüchtete aus der 
Ukraine 

Die Hoffnung auf ein zeitnahes Ende im Ukrainekonflikt 
schwindet immer mehr, die Zahl der Kriegsflüchtlinge 
geht leider noch nicht zurück. Die Gemeinde muss des-
halb weiteren Wohnraum für Geflüchtete aus der Ukra-
ine zur Verfügung stellen. Hierfür suchen wir leerste-
hende Gebäude oder Wohnungen. Das Landratsamt 
ist in dieser Hinsicht sehr kooperativ, es wird darauf ge-
achtet, dass zugeteilte Personen auch „passen“. Wir ha-
ben in den letzten Jahren tatsächlich keine wirklich 
schlechten Erfahrungen gemacht. 

Die Betreuung erfolgt durch das Integrationsmanage-
ment des Landkreises, seitens der Vermieter bestehen 
hier keine Verpflichtungen! 

Wenn Sie also die Möglichkeit hätten, freien Wohnraum 
zur Verfügung zu stellen, kommen Sie bitte auf uns zu. 
Die Vermietung kann dann direkt erfolgen oder mit uns 
als Zwischenmieter, falls Ihnen das lieber wäre. 
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Rathaus am Brückentag geschlossen 

Am Freitag, den 19.05.2023 bleibt das Rathaus ge-
schlossen. Wir bitten um Beachtung. 
 

Zäune im Wald 

Waldbesitzer schützen ihre Forstkulturen mit jungen 
Laub- oder Nadelbäumen – egal ob aus Naturverjün-
gung oder Pflanzung entstanden – vielfach durch Zäune 
vor Schäden durch Wildverbiss. Während manche Wald-
besitzer – vor allem bei kleineren Flächen – dem Einzel-
schutz vertrauen (mittels Fegespiralen, Wuchshüllen, 
Drahthosen, Schafwolle o.ä.), setzen andere vor allem 
bei größeren Kulturflächen auf Wildzäune. Einzelschutz 
oder Zaun – beide Schutzmaßnahmen sind dabei für die 
Waldbesitzer stets arbeitsintensiv und teuer!  

Das Zäunen von Forstkulturen entspricht zunächst ein-
mal der waldgesetzlichen Verpflichtung, den Wald vor 
Schäden zu bewahren. Nach dem Forstrecht dürfen 
Waldflächen in der freien Natur u.a. „zur Vermeidung von 
Schäden an Forstkulturen“ geschützt werden.  

Kulturzäune, die ihren Schutzzweck erfüllt haben, verlie-
ren ab diesem Zeitpunkt die Voraussetzungen für ihre 
forstschutzrechtliche Zulässigkeit. Sie müssen daher in 
Folge umgehend beseitigt werden! Der Schutzzweck ist 
regelmäßig dann nicht mehr gegeben, wenn die Forst-
pflanzen weitgehend dem „Äser des Wildes“ entwachsen 
sind und daher eine „erhebliche und flächige“ Beschädi-
gung der Pflanzen weitgehend ausgeschlossen ist, oder 
wenn ein Zaun aufgrund von Baufälligkeit oder sonstigen 
Schäden wilddurchlässig geworden ist. Das bedeutet, 
dass spätestens bei einer Pflanzenhöhe von zwei Me-
tern der Zaun abgebaut sein muss. Sind in einer Kultur 
noch einzelne Bäume, die vor dem Verfegen durch Reh-
wild gefährdet sind, können diese durch Einzelschutz-
maßen geschützt werden. 

Viele Waldbesitzer wissen nicht, dass das Belassen die-
ser ausgedienten Zäune eine bußgeldbewehrte Ord-
nungswidrigkeit darstellt! Das Forstamt kann den Abbau 
von überflüssig gewordenen Zäunen überprüfen und 
auch den ordnungsgemäßen Abbau und die Entsorgung 
des Zaungeflechtes anordnen. 

Verantwortungsbewusste Waldbesitzer werden den Ab-
bau und die Entsorgung alter Zäune von sich aus durch-
führen, stellen diese doch nicht nur eine Beeinträchti-
gung für das Landschaftsbild dar, sondern auch ein Hin-
dernis für betriebliche Arbeiten wie das Fällen und das 
anschließende Rücken der eingeschlagenen Bäume. 
Nicht zuletzt sind solche alten Zäune auch gefährliche 
und in vielen Fällen sogar tödliche Fallen für unsere 
Wildtiere. 
 

Befüllung privater Pools 

Es wird hoffentlich auch in diesem Jahr noch wärmer und 
spätestens dann werden wieder vielerorts private Pools 
aufgebaut und gefüllt. Hierbei gibt es einiges zu beach-
ten! So war es in der Vergangenheit oft so, dass solche 
Pools mit offiziellen oder auch inoffiziellen Standrohren 

direkt mit Trinkwasser aus der Wasserleitung der Ge-
meinde befüllt wurden. Dies ist allerdings aus rechtlichen 
Gründen nicht zulässig und wird von der Gemeinde (wie 
von vielen Nachbargemeinden auch) nicht mehr gedul-
det. Wer dies dennoch so macht, der begeht eine uner-
laubte Trinkwasserentnahme mit allen Konsequenzen! 
Richtig ist es vielmehr, Pools zum Beispiel mit einem 
Gartenschlauch über den Hauswasseranschluss zu be-
füllen.  

 

Allerdings bitten wir hier darum, dass uns dies vorab 
mitgeteilt wird. Nachdem dies auch gerne mal einige 
Tage dauern kann, könnte es sonst passieren, dass un-
ser Wassermeister wegen eines unklaren Verbrauchs in 
den Nachtstunden auf die Suche nach einem Rohrbruch 
geht! Die Meldung kann entweder online über ein Kon-
taktformular auf unserer Internetseite (Bauen & Wohnen 
/ Wasser & Abwasser) oder aber schriftlich mit einem 
Formblatt erfolgen. Bitte melden Sie dies rechtzeitig bei 
uns an! Wenn wir die Meldung auf dem Postweg erst ei-
nen Tag später erhalten, ist es zu spät! 
 

WIR GRATULIEREN 

Zum Geburtstag gratulieren wir ganz herzlich am 

21. Mai Herrn Josef Schnitzer aus Aichelau 
zum 90. Geburtstag 

Wir wünschen dem Jubilar weiterhin eine gute Gesund-
heit und Gottes Segen.  

 

ABFALLTERMINE 
 

Restmüll 
 

Montag, 30.05.2023 
Bio-Tonne Montag, 30.05.2023 
Altpapier Montag, 30.05.2023 
Gelber Sack Montag, 12.06.2023 

Grüngutannahme 
Jeden Samstag von 13.00 bis 14.00 Uhr am Wander-
parkplatz Bühl (bei der Einfahrt zum Sportgelände) 

Häckselplatz Trochtelfingen 
An der Einmündung der alten Harthauser Straße in die 
Kreisstraße 6738 Richtung Harthausen, Tel. 07124/48-0 
 

Dienstag bis Freitag 15.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag  11.00 bis 18.00 Uhr 

Erddeponie Kohltal 
Anlieferung Erdaushub nach telefonischer Vereinba-
rung: Herr Schmid, Tel. 0171/3730413 oder 07388/221 
werktags 08.00 - 12.00 Uhr u. 13.00 - 17.00 Uhr 
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Projekt erFAHRBAR des Evangelischen Jugend-
werks Bad Urach – Münsingen am 4. Mai 2023 mit 
Klasse 6 

„Einigkeit macht stark!“ und „Alle bereit?“ – Diese Ansa-
gen und Rufe ertönten an diesem erlebnisreichen Tag 
häufiger als sonst. Das erlebnispädagogische Projekt 
wurde zur Förderung der Klassengemeinschaft und als 
„Rückenwind“ für sozialen Kompetenzerwerb entwickelt 
und nun im zweiten Jahr in Folge in der Klassenstufe 6 
eingesetzt. Dabei spielte das Sportgerät Mountainbike 
durchgehend den ganzen Tag eine Rolle, was den meis-
ten Kindern sichtlich Spaß machte.  
Alle erhielten von der Bike Academy ein gewartetes, auf 
die Größe angepasstes Mountainbike in gleicher Ausfüh-
rung sowie einen hochwertigen Helm für den Tag ausge-
liehen. 
Die Spiele, Übungen und Parcours gefielen ihnen am 
besten, da sie interessant und für sie ungewohnt waren. 
Dabei lernten die Schüler*innen das Sportgerät besser 
kennen, auch Maßnahmen zur Sicherheit und übten, es 
konzentriert und geschickter zu nutzen. Sie machten die 
Erfahrung, dass sie auch hier mit Übung mehr erreichen 
und Aufgaben meistern können, die sie sich vorher nicht 
zugetraut hatten. 
Bei der anschließenden Radtour wurde die Klasse vor 
Herausforderungen gestellt, die den Teamgedanken för-
dern sollte. Die eigene Leistungsfähigkeit, Kraft und 
Tempo zu regulieren, um als Team am Ziel anzukom-
men, hat einigen viel abverlangt. Die meisten waren aber 
davon überzeugt, dass sie die Aufgabe gut bewältigt hat-
ten, auch wenn dabei der ersehnte Spaßfaktor bei man-
chen gedimmt wurde. 
Durch einige Reflexionsphasen konnte jeder zu Wort 
kommen und seine Sichtweise zu der Einzel- und Team-
übung darstellen. Insgesamt stellte die Klasse den Tag 
als gewinnbringend und zu empfehlen heraus. 
Das Wetter war perfekt sonnig und warm und stellte ein 
Glücksgriff bei der Terminbuchung dar. Das ganze Pro-
gramm dauerte von 8:20 Uhr bis 16:15 Uhr mit ein paar 
Pausen, die notwendig waren, da in diesem Frühjahr 
noch nicht alle die speziellen Muskeln zum Fahrradfah-
ren trainieren konnten.  

 

Foto: Münsterschule Zwiefalten 

 

Haben Sie Interesse an einem abwechslungsreichen Ar-
beitsplatz und Umgang mit Menschen? Dann sind Sie bei 
uns genau richtig und wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
Wir verstehen uns als modernen Dienstleistungsbetrieb, der 
kundenorientiert auf die Wünsche und Bedürfnisse der 
Bürger eingeht. 
 

Zur Verstärkung unseres Teams sucht die Gemeinde Zwie-
falten (ca. 2.350 Einwohner) einen 
 

Mitarbeiter im Bürgerbüro  
(m/w/d) 

 

Die Vollzeitstelle soll zum 01.10.2023 besetzt werden. Eine 
umfassende Einarbeitung ist geplant. 

Ihre Aufgaben: 
 Bearbeitung aller Angelegenheiten des Bürgerbüros 

(Meldeamt, Passwesen, Wahlen, Führerscheine) 
 Beratung von Bürgerinnen und Bürgern sowie Hilfestel-

lung im Zusammenhang mit der Inanspruchnahme an-
derer Behörden (Wohngeld, Sozialhilfe, Grundsiche-
rung) 

Ihr Profil: 
 Abschluss als Verwaltungsfachangestellte/r oder ver-

gleichbare Ausbildung; 
 Erfahrungen in den Verwaltungsbereichen Einwohner-

meldeamt sind wünschenswert; 
 Kenntnisse moderner Informations- und Kommunikati-

onstechniken (MS-Office); 
 Selbständiges Arbeiten mit Engagement, Leistungsbe-

reitschaft und Verantwortungsbewusstsein; 
 freundliches und bürgerorientiertes Auftreten; 
 Teamfähigkeit; 
 Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung. 

Wir bieten: 
 eine verantwortungsvolle und vielseitige Tätigkeit in ei-

nem engagierten Team. 
 Bezahlung nach dem Tarifvertrag öffentlicher Dienst in 

der Entgeltgruppe 6. 
 Gleitzeitregelung. 
 moderner Arbeitsplatz im frisch renovierten Bürgerbüro. 

 

Die Gemeinde Zwiefalten liegt am südlichen Rand der 
Schwäbischen Alb umgeben von einzigartigen Naturland-
schaften und zahlreichen Erlebnis- und Freizeitmöglichkei-
ten. Wir sind ein Ort mit viel Charme und hoher Lebensqua-
lität, mit Traditionen und einem lebendigen Gemeinwesen. 
 

Wir freuen uns auf Ihre motivierte Bewerbung bis zum 31. 
Mai 2023. Gerne können Sie uns Ihre Bewerbung auch per 
E-Mail im pdf-Format senden. 
 

Für Rückfragen stehen Ihnen Hauptamtsleiterin Susanne 
Baumgartner, Tel. (07373-20512); E-Mail: 
susanne.baumgartner@zwiefalten.de oder Kämmerer 
Thomas Rechtsteiner Tel. (07373-20515); E-Mail 
thomas.rechtsteiner@zwiefalten.de gerne zur Verfügung. 
 

Gemeindeverwaltung Zwiefalten, Marktplatz 3, 88529 Zwie-
falten, www.zwiefalten.de 
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Luftkurort Stadt Hayingen 
Kreis Reutlingen – Schwäbische Alb 
 
 
 

Die Stadt Hayingen hat im Naturtheater ab 1. Juli 2023 fol-
gende Stelle zu besetzen: 

Reinigungskraft (m/w/d) 
für die Sanitäranlagen im Naturtheater  
vor/nach den Aufführungen/Veranstal-
tungen 
 

saisonal befristet bis 2. September 2023 mit einem zeit-
lichen Umfang  
von ca. 4 - 5 Wochenstunden auf 520,00 €-Basis (Mi-
nijob). 
 

Es handelt sich um eine saisonal befristete Arbeitsstelle mit 
einem durchschnittlichen Beschäftigungsumfang von 4 - 5 
Stunden/Woche je nach Anzahl der Veranstaltungen. Die 
Arbeitszeit ist am Wochenende vor oder nach (freie Eintei-
lung) den Aufführungen/Veranstaltungen zu erbringen.  
 

Die Bezahlung erfolgt nach dem aktuell gültigen Mindest-
lohn (12,00 €/Stunde) auf Minijob-Basis. 
 

Wir erwarten für diese Tätigkeit eine/mehrere zuverlässige 
und selbständig arbeitende Person/en. Die Stelle kann 
grundsätzlich auf mehrere Personen verteilt werden. 
 

Haben Sie Interesse, oder weitere Fragen? Dann melden 
Sie sich bitte telefonisch im Büro des Naturtheaters Hayin-
gen unter Tel.: 07386-286 oder 07386-975385. 
 

Gerne können Sie sich auch schriftlich oder per Email an 
uns wenden und bewerben (Kurzbewerbung ist ausrei-
chend). Stadtverwaltung Hayingen, Marktstraße 1, 72534 
Hayingen, tanja.hoelz@hayingen.de. 
Ende der Bewerbungsfrist ist am 11. Juni 2023. Sie finden 
uns ebenfalls unter www.hayingen.de. 
 

 
 

Luftkurort Stadt Hayingen 
Kreis Reutlingen – Schwäbische Alb 

Wir brauchen dringend Unterstützung im 
Kindergarten Hayingen: 
 

- Aushilfe für die Kinderbetreuung 
(m/w/d) und/oder  

- hauswirtschaftliche Unterstützung 
(m/w/d) 

 

jeweils auf Minijob-Basis 
ab sofort bzw. nach den Pfingstferien bis zu den Som-
merferien 
 

Als Unterstützung für unsere Fachkräfte im Kindergarten 
Hayingen suchen wir dringend Aushilfskräfte, die uns bei der 
Betreuung der Kinder (flexible Einsatzzeiten vormittags) und 
bei den hauswirtschaftlichen Tätigkeiten, wie z. B. Essens-
ausgabe, Küche (ca. 10 Wochenstunden von 11:30 – 13:30 
Uhr) unterstützen. 
 

Der Stundenlohn beträgt aktuell 13,78 € und wird auf Mi-
nijob-Basis abgerechnet. 
 

Bitte melden Sie sich, wenn Ihnen ein liebevoller, geduldiger 
und einfühlsamer Umgang mit den Kindern wichtig ist und 
Sie sich die Arbeit mit Kindern bzw. für Kinder zutrauen und 
vorstellen können. 
 

 

Für weitere Informationen dürfen Sie sich gerne an den Kin-
dergarten in Hayingen, Tel. 07386-455 wenden. Diese Aus-
schreibung ist auch unter www.hayingen.de veröffentlicht. 
Sie dürfen sich mit einer Kurzbewerbung auch gerne bei der 
Stadt Hayingen, Marktstraße 1, 72534 Hayingen bzw. gerne 
per Email an tanja.hoelz@hayingen.de bewerben. 
 

 

 
REGIERUNGSPRÄSIDIUM TÜBINGEN 

PRESSESTELLE 
 

 

Positives Zwischenfazit für die Erweiterung des Bio-
sphärengebiets Schwäbische Alb  

21 Kommunen möchten weitere Flächen in das Bio-
sphärengebiet einbringen 
15 Kommunen, die bereits Mitglied des von der UN-
ESCO ausgezeichneten Biosphärengebiets Schwä-
bische Alb sind, möchten weitere Teilflächen ein-
bringen. Sechs neue Kommunen haben eine Bewer-
bung zur Aufnahme in das Biosphärengebiet einge-
reicht. Weil damit die veranschlagte maximale Flä-
chengröße von ca. 120.000 Hektar bereits erreicht 
ist, wurde beschlossen, keine weiteren Städte und 
Gemeinden in den Erweiterungsprozess einzubezie-
hen. 
Das vom Lenkungskreis des Biosphärengebiets Schwä-
bische Alb beschlossene Verfahren der Gebietserweite-
rung sah vor, dass in einem ersten Schritt die 17 Mit-
gliedskommunen, die aktuell nur anteilig im Biosphären-
gebiet liegen, nach ihrem Interesse gefragt werden, wei-
tere Flächen in das Biosphärengebiet einzubringen. Im 
Ergebnis möchten 15 der 17 Mitgliedskommunen wei-
tere Flächen in das Biosphärengebiet beisteuern: Bad 
Urach, Hayingen, Lichtenstein, Münsingen, Reutlingen, 
Sankt Johann, Zwiefalten, Ehingen (Donau), Heroldstatt, 
Lauterach, Schelklingen, Beuren, Bissingen an der Teck, 
Dettingen unter Teck und Weilheim an der Teck. Damit 
können die Vorteile des Biosphärengebiets auf weiteren 
Flächen wirken.  
In einem zweiten Schritt wurden neun neue Kommunen 
angefragt, ob sie dem Biosphärengebiet beitreten möch-
ten. Diese Kommunen grenzen direkt an die Gebietsku-
lisse an und wurden bereits bei der Erstausweisung des 
Biosphärengebiets im Jahr 2008 als potenzielle Mit-
gliedskommunen angefragt. Sie hatten somit Vorrang 
vor weiteren beitrittsinteressierten Kommunen.  
Von den neun angefragten neuen Städten und Gemein-
den haben die sechs Kommunen Allmendingen, Blaube-
uren, Engstingen, Hohenstein, Rechtenstein, Sonnen-
bühl eine Beitrittsbewerbung eingereicht. Die Auswer-
tung der Bewerbungsunterlagen anhand eines umfang-
reichen Kriterienkatalogs wird aktuell von einer externen 
Agentur vorgenommen. Emeringen, Laichingen und 
Mehrstetten entschieden sich gegen einen Beitritt. Seit 
Oktober 2022 wurden insgesamt 27 Informationsabende 
zur Gebietserweiterung veranstaltet sowie zahlreiche 
weitere Gespräche in Kommunen geführt. 
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Verbindlich ist die Gebietserweiterung damit noch nicht, 
weder für die Kommunen noch für den Lenkungskreis 
des Biosphärengebiets. Eine entscheidende Frage ist 
nun, wo Kern- und Pflegezonen ausgewiesen werden 
können. Die Kernzonen sollen drei Prozent des erweiter-
ten Biosphärengebiets umfassen. Was auf der einen 
Seite einen Mehrwert für die Biodiversität und Forschung 
darstellt, bedeutet auf der anderen Seite einen Verzicht 
auf die Holznutzung, Einschränkungen für die Jagd und 
die Stilllegung von bestimmten Wegen in den Kernzo-
nen. „Wir erwarten intensive Abstimmungen und sind in 
einem sehr guten Austausch mit allen relevanten Akteu-
rinnen und Akteuren aus dem Bereich Forst, Natur-
schutz, Kommunen und natürlich den Flächeneigentü-
mern“, so die Einschätzung von Achim Nagel, dem Leiter 
der Geschäftsstelle des Biosphärengebiets. Denn ohne 
die Zustimmung der Flächeneigentümer werden keine 
Kernzonen ausgewiesen. In Betracht kommen hierbei 
nur Waldflächen im Eigentum der öffentlichen Hand, also 
keine Privatwälder. Bei den Pflegezonen kommen nur 
bestehende Schutzgebiete in Frage, damit dies zu kei-
nen zusätzlichen Einschränkungen in der Bewirtschaf-
tung bei Landwirtinnen und Landwirten führt.  
 

Mit den weiteren Flächen der 21 Kommunen könnte das 
Biosphärengebiet auf knapp 132.000 Hektar anwach-
sen. Dies liegt bereits oberhalb des vom Lenkungskreis 
des Biosphärengebiets veranschlagten Richtwerts von 
120.000 Hektar als maximale Flächengröße. Damit 
zeichnet sich bereits heute ab, dass für Gespräche mit 
weiteren neuen Kommunen kein Raum bleiben wird. Der 
Lenkungskreis hat daher beschlossen, im Rahmen des 
aktuell stattfindenden Erweiterungsprozesses, keinen 
weiteren Kommunen die Möglichkeit zu geben, eine Bei-
trittsbewerbung einzureichen. Denn das Biosphärenge-
biet soll „händelbar“ bleiben und mit „Augenmaß wach-
sen“, im Sinne einer effektiven Verwaltung und Gestal-
tung des Gebiets. „Wir wissen von einigen weiteren 
Kommunen, die sich einen Beitritt wünschen. Wir halten 
es für wichtig, zu signalisieren, dass es im Rahmen des 
jetzt stattfindenden Erweiterungsprozesses keine wei-
tere Möglichkeit gibt, dem Biosphärengebiet beizutreten. 
Wir möchten keine Hoffnungen wecken, die nicht bedient 
werden können“, so der Lenkungskreisvorsitzende und 
Tübinger Regierungspräsident Klaus Tappeser. Er fügt 
hinzu: „Es ist durch zahlreiche positive Gespräche deut-
lich geworden, dass auch in diesen Kommunen die Ideen 
des Biosphärengebiets Schwäbische Alb teilweise ge-
lebt werden. Wir wollen daher auch mit diesen Städten 
und Gemeinden im Gespräch bleiben und gemeinsam 
Möglichkeiten zur Kooperation prüfen“. 
 

Im Herbst 2024 soll die Gebietserweiterung seitens des 
Lenkungskreises und der beteiligten Kommunen final 
beschlossen werden. Bis dahin sollen alle offenen Fra-
gen beantwortet sein, insbesondere die neue Außen-
grenze des Biosphärengebiets, die Lage der neuen 
Kern- und Pflegezonen sowie die Höhe der Mitgliedsbei-
träge für jede Kommune. 
 
 

 

Kreisjubiläum: Einladung zum Tag der Kreisge-
schichte 

50 Kerzen würden dieses Jahr auf der Geburtstagstorte 
des Landkreises Reutlingen brennen - Denn 1973 wurde 
der heutige Landkreis Reutlingen mit seinen 26 Städten 
und Gemeinden gebildet. Zum runden Kreisgeburtstag 
lädt das Landratsamt Reutlingen alle Bürgerinnen und 
Bürger zum „Tag der Kreisgeschichte“ am Sonntag, 
18. Juni 2023, ab 10 Uhr, in die Alte Weberei nach Mit-
telstadt ein.  
„Wir haben alle etwas zu feiern“, so Landrat Dr. Ulrich 
Fiedler. „Denn wir können stolz sein auf unseren Land-
kreis und unsere zahlreichen Nachhaltigkeits- und Inklu-
sionsprojekte. Vor allem aber können wir stolz sein auf 
das großartige und vielfältige Engagement aller, die sich 
in unserer Gesellschaft auf den vielfältigsten Wegen ein-
bringen. Denn Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger sind es, 
die unseren Landkreis lebens- und liebeswert machen.“ 

Spannendes Programm für Groß und Klein und fei-
erlicher Kreisempfang 
Das Kreisarchiv-Team hat ein spannendes und exklusi-
ves Programm vorbereitet: Renommierte Referentinnen 
und Referenten beleuchten in ihren Vorträgen die Ge-
schichte des Landkreises Reutlingen. Der Bogen spannt 
sich von den Kelten bis zur Kreisreform – ein Vortrags-
programm, das in dieser Zusammenstellung etwas ganz 
Besonderes ist und neue Einblicke und Erkenntnisse 
verspricht. 
 

Ein buntes Rahmenprogramm bietet auch Familien viel 
Abwechslung: Wer möchte, kann den Landkreis Reutlin-
gen mit der VR-Brille bereisen - und dabei mit beiden 
Beinen fest in der Alten Weberei bleiben. Im Mittelalter-
lager gibt es einen authentischen Einblick in Alltagskul-
tur, Kleidung und Handwerk. Natürlich ist auch für Speis 
und Trank gesorgt.  
Rund 288.007 Menschen leben im Landkreis Reutlingen 
- Wen man alle Bürgerinnen und Bürger im Landkreis fo-
tografieren und alle Porträts übereinanderlegen würde, 
wie sähe der Landkreisbewohner aus? Dieser Frage 
geht der Social Media Artist Wolf Nkole Helzle in dem 
Kunstprojekt „Der Landkreis lächelt“ nach: Wer möchte, 
ist herzlich eingeladen sich am Tag der Kreisgeschichte 
fotografieren zu lassen. Anschließend tourt Helzle durch 
den Landkreis und erstellt aus allen Porträtbildern ein 
Gesicht des Landkreises Reutlingen, das im Neubau des 
Landratsamts seinen Platz finden soll. 
 

Der Tag der Kreisgeschichte endet mit einem feierlichen 
Kreisempfang. In diesem feierlichen Rahmen wird die 
zweite Jubiläumspublikation mit dem Titel „Der Land-
kreis Reutlingen von oben - alle Orte damals und heute“ 
präsentiert. Zum Auftakt des Kreisjubiläumsjahres 2023 
wurde bereits der Band über die Burgen und Schlösser 
im Landkreis vorgestellt. 
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Anmeldung und weitere Informationen zum Kreisju-
biläum 
Interessierte können sich unter www.kultur-ma-
chen.de/kreisgeburtstag zum Tag der Kreisgeschichte 
anmelden. Telefonische Anmeldungen sind unter der 
Rufnummer 07121 480 -1325 möglich.  
Einen Überblick zu den Veranstaltungen im Jubiläums-
jahr gibt es unter: https://www.kreis-reutlingen.de/Kreis-
jubilaeum  
 

Führung auf dem Komposthof am 23. Mai 2023 

Gerade in der Anfangsphase des Wachstums benötigen 
Pflanzen eine gute Düngung. Kompost enthält die wich-
tigsten Nährstoffe in einem ausgewogenen Verhältnis 
und liefert langanhaltend Nährstoffe nach. Daher lädt der 
Landkreis Reutlingen am Dienstag, 23. Mai 2023, um 17 
Uhr noch einmal zu einer Führung auf dem Komposthof 
ein. Es handelt sich um die letzte Führung vor der Som-
merpause. 
Wie aus Bioabfall wertvoller Kompost gemacht wird, er-
klärt ein Abfallberater des Landkreises Reutlingen direkt 
vor Ort auf dem Komposthof in Pfullingen. Dabei sind alle 
Arbeitsvorgänge zu beobachten, etwa das Zerkleinern 
und Mischen der Bioabfälle, das Auf- und Umsetzen der 
Mieten sowie das Absieben des fertigen Komposts. Zu-
dem ist viel Wissenswertes über die biologischen Grund-
lagen und die Technik der Kompostierung zu erfahren. 
Informationen über Eigenschaften und Anwendung von 
Kompost sind auch für Eigenkompostierer interessant 
und nützlich. Zum Abschluss der Führung erhalten alle 
Teilnehmer eine kleine Kompostprobe, deshalb sollten 
bei Interesse geeignete Gefäße mitgebracht werden.  
Treffpunkt ist der Komposthof Pfullingen an der Kreis-
straße zwischen Pfullingen und Gönningen, Parkmög-
lichkeiten befinden sich im Eingangsbereich. Die Füh-
rung dauert etwa eine Stunde. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. 
Für Gruppen können übrigens gesonderte Termine bei 
der Abfallberatung des Landkreises Reutlingen verein-
bart werden. 
 

Findbuchübergabe im Großen Sitzungssaal 

Kürzlich haben Verwaltungsdezernent Gerd Pflumm, der 
Leiter des Kreisarchivs Dr. Marco Birn und Diplom-Archi-
varin Nicole Spiller im Großen Sitzungssaal dem frühe-
ren Kreisjugendpfleger Herbert Leitze das neue Find-
buch zum Bestand Kreisjugendpflege überreicht. Es lis-
tet Unterlagen aus den Jahren 1953 bis 2005 auf. Als 
Findbuch bezeichnet man im Archivwesen ein schriftli-
ches Verzeichnis von Archivalien. 
Leitze war von 1972 bis 2004 als Kreisjugendpfleger be-
ziehungsweise Fachberater für außerschulische Ju-
gendarbeit und Jugendbildung beim Landratsamt Reut-
lingen tätig und prägte die Jugendarbeit des Landkreises 
Reutlingen über einen langen Zeitraum. Viele der jetzt 
verzeichneten Unterlagen entstanden ursprünglich im 
Rahmen seiner täglichen Arbeit. Herbert Leitze freute 
sich deshalb sehr, dass die Unterlagen jetzt erschlossen 
sind und interessierten Bürgerinnen und Bürgern unter 

Beachtung der archivischen Sperrfristen im Kreisarchiv 
zur Verfügung stehen. 

30 laufende Meter Unterlagen bearbeitet 
Die Unterlagen der hiesigen Kreisjugendpflege geben 
spannende Einblicke, zumal der Landkreis Reutlingen 
als erster Kreis des Regierungsbezirks Südwürttemberg-
Hohenzollern bereits zum 1. Januar 1953 - vor 70 Jahren 
- einen hauptamtlichen Kreisjugendpfleger anstellte. 
Nicole Spiller hat zur Erstellung des Findbuchs 30 lau-
fende Meter Unterlagen aus den Jahren 1953 bis 2005 
bewertet. 12 laufende Meter davon wurden schließlich 
als archivwürdig mittels eines spezifischen Archivinfor-
mationssystems erschlossen und verzeichnet.  
 

Die Unterlagen enthalten eine Fülle an Informationen 
über die Förderung der Jugendarbeit durch den Land-
kreis Reutlingen, etwa durch vielfältige Einzelveranstal-
tungen der Kreisjugendpflege sowie Projekte im Rah-
men des internationalen Jugendaustauschs. Sie bieten 
sich für heimatkundliche Forschungen bezüglich der Ju-
gendarbeit von Vereinen, Verbänden und Institutionen 
sowie für ortsgeschichtliche Studien im Hinblick auf Ein-
richtungen für Jugendliche in den Kreisgemeinden an. 
Eine besondere Überlieferungsform ist die Vielzahl audi-
ovisueller Medien, die vor allem im Zusammenhang mit 
Veranstaltungen und Seminaren der Kreisjugendpflege 
sowie dem Internationalen Jugendaustausch entstanden 
sind, unter anderem 47 Videokassetten, sechs Schmal-
filme und ein Tonband. Ein Großteil davon wurde jetzt 
digitalisiert.  
 

Findbücher werden beim Kreisarchiv Reutlingen norma-
lerweise nur noch digital erstellt, weshalb für die feierli-
che Übergabe ein Exemplar eigens ausgedruckt und ge-
bunden wurde. 

Autobiografie des ehemaligen Kreisjugendpflegers  
Herbert Leitze legte unter dem Titel „Moment mal… 
…einmal mit dem Leben sprechen…“ im Jahr 2021 seine 
Autobiografie vor, die unter anderem Einblicke in seine 
über 30 Jahre währende berufliche Tätigkeit als Kreisju-
gendpfleger beim Landratsamt Reutlingen bietet. Außer-
dem gibt es aus dem Jahr 2022 eine erweiterte zweite 
Auflage seiner Biografie. Beide Publikationen sind in der 
kulturhistorischen Bibliothek des Kreisarchivs Reutlingen 
einzusehen. 
 

 

Die Streuobstwiese im Glas genießen – Spazieren 
und Genießen im Freilichtmuseum Beuren 

Flanieren im Museumsdorf, erfrischende Säfte, prickeln-
der Cidre und allerlei Köstlichkeiten: Das Freilichtmu-
seum Beuren und das Schwäbische Streuobstparadies 
laden zu einem Genuss-Spaziergang über das Muse-
umsgelände ein. 
Unter dem Motto „Die Streuobstwiese im Glas genießen“ 
findet die Veranstaltung am Sonntag, den 21. Mai von 
11:00 und 17:00 Uhr statt. Zwischen den Originalgebäu-
den des Neckarland-Dorfs und des Alb-Dorfs können auf 
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einem gemeinsamen Streuobstmarkt im Museum flüs-
sige Streuobstwiesenerzeugnisse im Glas verkostet und 
erworben werden. Insgesamt sieben Betriebe sind vor 
Ort und stellen ihre Streuobsterzeugnisse vor. Die Mit-
glieder des Schwäbischen Streuobstparadieses zeigen 
anschaulich den Wert des Kulturguts Streuobstwiese. 
Die Destillerie & Obstbau Kerner, die einer von drei Be-
trieben aus dem Landkreis Esslingen sind, bietet ein viel-
fältiges Sortiment an Erzeugnissen der Streuobstwiese 
an. So werden verschiedene Destillate und Brände aus 
Äpfeln und Birnen, Apfel-Secco und Saft an Gäste des 
Museums ausgeschenkt. Der Familienbetrieb Gneiting 
aus Frickenhausen verkauft Destillate und Apfelsaft. 
Beim Berghof Rabel aus Owen können Destillate von der 
Streuobstwiese verkostet, aber auch Spezialitäten wie 
der OWEN-Whiskey, Gin und Rum, Marmeladen, Sirup 
und Säfte erstanden werden. 
Familie Obergfell aus Kusterdingen im Landkreis Tübin-
gen präsentiert am Stand des Gsälz Häfeles das na-
mensgebende Gsälz sowie Gelees, Fruchtessig, Sirup 
und weitere schmackhafte Produkte aus dem Glas. Bei 
Walter Maier aus Ammerbuch werden Most und ver-
schiedene Seccos mit und ohne Alkohol ausgeschenkt, 
es kann zudem Apfel-Balsam-Essig erworben werden. 
Boller Fruchtsäfte bietet Genussprodukte aus Bad Boll 
im Landkreis Göppingen an. Abgerundet wird das Ange-
bot mit der Mosterei Randecker aus Dettingen an der 
Erms im Landkreis Reutlingen, deren Sortiment Most, 
Apfelsaft und Seccos umfasst. 

Veranstaltungsort 
Freilichtmuseum Beuren, Museum des Landkreises Ess-
lingen für ländliche Kultur, Besucher-service, In den 
Herbstwiesen, 72660 Beuren, E-Mail: besucherser-
vice@freilichtmuseum-beuren.de, Infotelefon 0711 
3902-41890, Homepage: www.freilichtmuseum-beu-
ren.de 
Das Freilichtmuseum des Landkreises Esslingen in Be-
uren ist dienstags bis sonntags jeweils von 9 bis 18 Uhr 
geöffnet.  
 

Eintrittspreise (regulärer Museumseintritt)  
Erwachsene, Senioren    7,00 € 
Kinder und Jugendliche (6 bis 17 Jahre)  3,50 € 
Kinder (unter 6 Jahren)    frei 

Hintergrundinformationen zum Verein Schwäbi-
sches Streuobstparadies  
Die Streuobstwiesen zwischen Alb und Neckar bilden mit 
rund 26.000 ha eine der größten zusammenhängenden 
Streuobstlandschaften Europas. Die 1,5 Millionen Obst-
bäume im Schwäbischen Streuobstparadies sind zu je-
der Jahreszeit ein besonderer Genuss. Die jahrhunder-
tealte Landschaft Streuobstwiese ist darüber hinaus ein 
besonderer Kulturschatz und verfügt über eine enorme 
Vielzahl an Brennereien und Mostereien, Lehrpfaden 
und Obstfesten. Darüber hinaus prägen Streuobstwie-
sen unsere Landschaft und sind Lebensraum für über 
5.000 Tier- und Pflanzenarten sowie Naherholungsge-
biet für Jung und Alt.   
Über 300 Akteure aus den Landkreisen Böblingen, Göp-
pingen, Esslingen, Reutlingen, Tübingen und dem Zol-
lernalbkreis haben sich im Verein Schwäbisches Streu-
obstparadies e.V. zusammengeschlossen, mit dem Ziel 

diesen Schatz zu erhalten und zu vermarkten. Die Ge-
schäftsstelle des Vereins befindet sich in Bad Urach. 
 

Schwäbisches Streuobstparadies e.V., Bismarckstraße 
21, 72574 Bad Urach, E-Mail: kontakt@streuobstpara-
dies.de 
 

 

 

 

Das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen 
Ausbildung krisensichere Zukunftsperspektiven für 
den Start in die berufliche Karriere. Aktuell sind für das 
Jahr 2023 schon 751 Lehrstellen in 502 Betrieben veröf-
fentlicht. Außerdem sind über 232 Praktikumsplätze aus-
geschrieben 
Für den Landkreis Reutlingen sehen die Zahlen wie 
folgt aus:  
Für den Ausbildungsstart in 2023 sind aktuell schon 
253 Lehrstellen in 171 Betrieben ausgeschrieben 
(www.hwk-reutlingen.de/lehrstellensuche). In der Prakti-
kabörse sind außerdem 73 
Praktikumsplätze veröffentlicht.  
Aktuell bietet die Handwerkskammer wieder kostenlose 
Online-Veranstaltungen zur Berufsorientierung an.  
 

 Am 17. Mai 2023 laden wir Eltern und Interessierte von 
18.30 Uhr bis 20.30 Uhr zum Online-Event „Karrier-
echancen Handwerk“ ein, das in Kooperation mit der 
Agentur für Arbeit und der Volkshochschule Reutlingen 
realisiert wird. Häufig meinen es Eltern nur zu gut, dass 
ein Studium eine gute Voraussetzung für beruflichen 
Erfolg sein kann. Aber viele erfolgreiche Handwerksbe-
triebe suchen Nachfolger und bieten exzellente Chan-
cen für eine glänzende Karriere. Lassen Sie sich über-
raschen! (https://t1p.de/karrierechancen_170523) 

 Am 24. Mai 2023 lädt die Lehrstelleninitiative Necka-
ralb gemeinsam mit der Familien- und Jugendberatung 
Reutlingen Eltern und Interessierte um 18 Uhr in die 
Wilhelm-Hauff-Realschule nach Pfullingen ein. Unter 
dem Motto „Hilfe mein Kind ist in der Pubertät“ oder 
„Wie umarme ich einen Kaktus“ werden Problem-
stellungen in der Pubertät thematisiert. Die anschlie-
ßende Podiumsdiskussion geht auf die Berufswahl in 
der Pubertät ein.  

 

Für 2023 werden im Landkreis Reutlingen aktuell die 
meisten Auszubildenden in folgenden Berufen (jeweils 
m/w/d) gesucht: 14 Anlagenmechaniker für Sanitär- Hei-
zungs- und Klimatechnik, 1 Augenoptiker, 2 Automobil-
kaufmann/-frau, 3 Bäcker, 1 Baugeräteführer, 3 Bau-
zeichner, 1 Berufskraftfahrer/in, 13 Beton- und Stahlbe-
tonbauer, 4 Dachdecker, 11 Elektroniker, 1 Fachinforma-
tiker, 1 Fachkraft für Lagerlogistik, 17 Fachverkäufer im 
Lebensmittelhandwerk- Bäckerei, 1 Fahrzeuglackierer, 
6 Feinwerkmechaniker- Maschinenbau, 1 Fleischer, 
4 Fliesen- Platten- u. Mosaikleger, 16 Friseure, 5 Gebäu-
dereiniger, 5 Glaser, 2 Holzmechaniker, 7 Hörakustiker, 
2 Karosserie- und Fahrzeugbaumechaniker, 9 Kauf-
mann/-frau für Büromanagement, 1 Kaufmann/-frau im 
Einzelhandel, 4 Klempner, 1 Konditor, 3 Konstruktions-
mechaniker, 14 Kraftfahrzeugmechatroniker, 4 Land- 
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und Baumaschinenmechatroniker, 13 Maler- und Lackie-
rer, 16 Maurer, 4 Mechatroniker, 6 Metallbauer, 1 Raum-
ausstatter, 8 Rollladen- und Sonnenschutzmechatroni-
ker, 1 Schilder- und Lichtreklamehersteller, 2 Straßen-
bauer, 7 Stuckateur, 2 Systemelektroniker, 15 Tischler, 
2 Verfahrensmechaniker für Kunststoff- und Kaut-
schuktechnik, 2 Zahntechniker und 12 Zimmerer. 
 

 

 

 
Verkehrsverbund naldo informiert 
 

Lernen Sie das naldoland mit Bus und Bahn kennen 

Für alle, die ihre Freizeit gerne aktiv gestalten, empfeh-
len wir das „naldo-Freizeit-Netz“. Mit ihm lassen sich die 
Schwäbische Alb, Neckar- und Donautal, die Zollernalb, 
der Schönbuch und der Bodensee umweltfreundlich 
ohne Auto erleben. Hinter dem „naldo-Freizeit-Netz“ ver-
birgt sich ein gut funktionierendes ÖPNV-Netz von sonn- 
und feiertags verkehrenden Bahnen und Bussen, das 
Sie mit seinen unzähligen Verbindungen und Anschlüs-
sen kreuz und quer durch´s naldoland, also die Land-
kreise Reutlingen, Tübingen, Sigmaringen und den Zol-
lernalbkreis, bringt. Dieses Jahr dauert das Freizeit-Netz 
vom 30. April bis zum 15. Oktober. In allen Zügen im 
naldo ist sonn- und feiertags die Fahrradmitnahme kos-
tenlos möglich und auch in den Rad-Wander-Bussen 
können kostenlos Fahrräder mitgenommen werden. 
 

Mit den neuen Angeboten Deutschlandticket und Ju-
gendticketBW sowie den naldo-Tagestickets sind Aus-
flüge im naldoland bequem und preiswert möglich. 
 

Ausführliche Informationen zum gesamten naldo-Frei-
zeit-Netz inklusive Fahrpläne enthält die Broschüre "Das 
naldo-Freizeit-Netz". Die Broschüre wird gerne auf An-
frage kostenlos zugesandt (E-Mail: verkehrsver-
bund@naldo.de, Telefon: 07471/930196-96). Alle Infos 
finden Sie auch auf www.naldo.de . 
 

 

Senioren-Stiftung „Dienst am älteren Menschen“ 

Solidarität mit älteren Menschen, die Hilfe brauchen, ist 
im Hinblick auf die Bevölkerungsentwicklung eine ge-
samtgesellschaftliche Aufgabe. Für ein würdiges und 
selbstbestimmtes Alter brauchen wir neben der Hilfsbe-
reitschaft der Angehörigen den weiteren Ausbau ambu-
lanter Hilfen, intelligent vernetzte Dienstleistungen, bür-
gerschaftliches Engagement und das Miteinander von 
Jung und Alt. Außerdem brauchen wir Kommunen, die 
Angehörige mit der Pflege nicht allein lassen. Städte und 
Gemeinden, wo Menschen mit Pflegebedarf und De-
menz und ihre Angehörigen selbstverständlich dazuge-
hören. 
Vielfältige Formen der Zusammenarbeit zwischen allen 
Beteiligten sind gefragt. Dies gilt gerade in diesen 
schwierigen Zeiten mehr denn je. Gerne unterstützen wir 

deshalb Projekte, die zur Teilhabe und Lebensqualität äl-
terer Menschen im Landkreis Reutlingen und zu einer 
tragfähigen Pflegekultur beitragen. Projekte, die häufig 
im ehrenamtlichen Engagement, in Vereinen, Arbeits-
kreisen und lebendigen Nachbarschaften entstehen und 
umgesetzt werden. 
163 Projekte und Maßnahmen haben wir bisher geför-
dert. Tolle Projekte, denen wir viele Nachahmer wün-
schen. 
Außerdem würdigt die Stiftung das Engagement von 
Frauen und Männern, die ältere Menschen vorbildlich 
pflegen und betreuen. Pflege ist oft mit großen physi-
schen und psychischen Belastungen für die Angehöri-
gen verbunden. Nur wenn familiäre, nachbarschaftliche, 
freiwillige und professionelle Hilfen ineinandergreifen, 
können die Aufgaben systematisch auf mehrere Schul-
tern verteilt werden. Hier zeigen wir gelungene Beispiele. 
Gleichzeitig zollen wir den Helfenden Anerkennung, die 
sie in hohem Maße verdienen und vielleicht auch manch-
mal vermissen. 1.800 Bürgerinnen und Bürger ehrte die 
Stiftung bisher für ihre Hilfsbereitschaft. 
Wir freuen uns auf viele interessante Projektanträge und 
viele Helfende, die für eine Ehrung vorgeschlagen wer-
den. 

1. Zuwendungsvergabe 

Wie sind die Kriterien für eine Zuwendung? 
Die Stiftung ehrt Frauen und Männer, die ältere Men-
schen vorbildlich pflegen und betreuen, mit einer finanzi-
ellen Zuwendung. 
Vorgesehen sind Zuwendungen von jeweils 250 Euro für 
die einzelnen Zuwendungsempfänger. In besonderen 
Fällen ist auch eine höhere Zuwendung möglich. Die Zu-
wendungen überreichen wir bei einem Empfang in der 
Kreissparkasse Reutlingen. 
 Sie können Personen, Personengruppen und Institu-

tionen aus dem Landkreis Reutlingen vorschlagen, 
die sich in besonderer Weise ehrenamtlich um ältere 
Mitmenschen kümmern. 

 Für einen bestimmten Betreuungsfall wird eine Zu-
wendung nur einmalig vergeben. 

 Betreuungsleistungen müssen auch noch im Jahr der 
Ausschreibung erbracht worden sein. 

 Die betreute Person sollte mindestens 60 Jahre alt 
sein. 

So machen Sie einen Vorschlag: 
Bitte reichen Sie uns Ihren Vorschlag online über 
www.ksk-reutlingen.de/seniorenstiftung ein. 

2. Projektförderung 

Was ist das Förderziel? 
Die Stiftung fördert gemeinnützige Vorhaben, Maßnah-
men und Projekte, die dazu beitragen, die Zukunft älterer 
Menschen im Landkreis Reutlingen lebenswert zu ge-
stalten. 
Gefördert werden auch Investitionsmaßnahmen, wie 
zum Beispiel die Anschaffung von Geräten oder Einrich-
tungsgegenständen. 

Wer wird gefördert? 
Fördermittel können vorrangig Dienste, Organisationen, 
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Initiativen und Gruppen beantragen, die sich dem 
„Dienst am älteren Menschen“ widmen und Aufgaben 
übernehmen, die nicht über gesetzliche Regelleistungen 
finanziert werden können. 

Wie hoch sind die Förderungen? 
Die Unterstützung erfolgt mit einmaligen Förderbeträgen 
bis maximal 2.500 Euro je Projekt. 

Wie sind die Förderkriterien? 
Bei der Entscheidung über eine Förderung orientieren 
wir uns an folgenden Leitlinien: 
 Durch das Projekt wird die Öffentlichkeit auf ältere 

Menschen aufmerksam gemacht, die Unterstützung 
benötigen. 

 Das Projekt trägt zur Teilhabe und Lebensqualität äl-
terer Menschen bei. 

 Durch das Projekt wird das Miteinander der Genera-
tionen gefördert. 

 Im Projekt sind Ehrenamtliche aktiv. 
 Durch eine einmalige, zeitlich befristete Unterstüt-

zung des Projektes werden weiterführende Anstöße 
gegeben. 

 Es ist ein zusätzliches Angebot, das nicht über ge-
setzliche Regelleistungen finanziert werden kann. 

So bewerben Sie sich um Fördermittel: 
Bitte bewerben Sie sich online über www.ksk-reutlin-
gen.de/seniorenstiftung. Gehen Sie dabei auf folgende 
Fragen ein: Wer sind Sie? 
Was haben Sie in welchem zeitlichen Rahmen vor? Was 
ist Ihr Ziel? Wer ist am Projekt beteiligt? Wie viel wird Ihr 
Projekt kosten und wie möchten Sie es finanzieren? Er-
gänzende Unterlagen (zum Beispiel Kalkulation, Sat-
zung, Presseausschnitte, Informationsmaterial) schi-
cken Sie uns bitte per E-Mail oder per Post. 
Eine Förderung kann auch auf Initiative der Stiftung 
selbst erfolgen. 

Allgemeines und Datenschutz 
Die Ausschreibung bezieht sich auf das Geschäftsgebiet 
der Kreissparkasse Reutlingen. 
Unsere Datenschutzhinweise finden Sie unter www.ksk-
reutlingen.de/seniorenstiftung. 
Mit Ihrer Bewerbung oder Ihrem Vorschlag sind Sie mit 
der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im 
Rahmen der Stiftungsarbeit einverstanden. Bei einer 
Förderung stimmen Sie der Veröffentlichung Ihrer Daten 
zu. 
Bitte bestätigen Sie uns bei Ihrem Vorschlag, dass auch 
die vorgeschlagene Person mit der Verarbeitung ihrer 
personenbezogenen Daten im Rahmen der Stiftungsar-
beit einverstanden ist und bei einer Zuwendung der Ver-
öffentlichung ihrer Daten zustimmt. 
Die Förderungen und Zuwendungen werden in der 
Presse, in den Werbemitteln der Seniorenstiftung, auf 
der Homepage und in den sozialen Medien der Kreispar-
kasse Reutlingen veröffentlicht. Gerne respektieren wir, 
falls der Name eines Zuwendungsempfängers nicht öf-
fentlich genannt werden soll. 
 

 

Vom Handwerk zum Klimagewerk – die Wärme-
wende in Gebäuden durch engere Kooperation vo-
rantreiben  

Energietag der Klimagewerke 2023 am 4. Juli in 
Stuttgart  
Konferenz der Gewerkeverbände, vom Handwerk 
BW und Zukunft Altbau  
Der Südwesten steht vor einer großen Herausforde-
rung: In den nächsten 17 Jahren muss der Gebäude-
bestand umfangreich energetisch saniert werden. 
Eine zentrale Rolle spielen hier Handwerkerinnen 
und Handwerker. Wie sie den Umbau zu klimaneut-
ralen Gebäuden am besten vorantreiben können, 
zeigt der Energietag der Klimagewerke am 4. Juli 
2023 in Stuttgart. Der zum zweiten Mal stattfindende 
Kongress informiert über die neuen politischen Rah-
menbedingungen und bietet praktische Tipps für 
Fachleute. Die Veranstaltung von sieben Gewerke-
verbänden, Handwerk BW und dem vom Umweltmi-
nisterium Baden-Württemberg geförderten Informa-
tionsprogramm Zukunft Altbau soll dazu beitragen, 
dass die verschiedenen Gewerke optimal Hand in 
Hand arbeiten.  
Der Energietag der Klimagewerke findet im Look21-Ge-
bäude in der Nähe des Hauptbahnhofs statt. Die Teilnah-
megebühr beträgt 100 Euro. Pro Eintritt gibt es eine Frei-
karte für Auszubildende. Die Tagung wird von den meis-
ten Gewerken als Fortbildungs- und Qualifizierungsmaß-
nahme anerkannt. Die Anmeldung erfolgt bis 
27. Juni 2023 unter www.zukunftaltbau.de/energietag.  

Klimagewerke: Ihre Baustelle ist die Wärmewende  
Zu den Klimagewerken zählen die Gewerke, die an der 
energetischen Sanierung von Bestandsgebäuden betei-
ligt sind: Das Schornsteinfeger-, Stuckateurs- und Dach-
deckerhandwerk, das Zimmerer-, Holzbau- und Glas-
Fenster-Fassade-Gewerbe sowie die Fachleute aus Sa-
nitär-Heizung-Klima und der Elektro- und Informations-
technik. Sie sollten für eine fachgerechte Planung und 
Durchführung von Sanierungen effizient zusammenar-
beiten.  
Der Energietag ermöglicht neben neuen Informationen 
über die Entwicklungen im eigenen Klimagewerk auch 
gegenseitige Einblicke in die Arbeitspraxis der jeweils 
anderen Gewerke. Das ist wichtig, denn bei den komple-
xer werdenden energetischen Sanierungen müssen die 
Fachleute noch intensiver miteinander kooperieren. Den 
Auftakt der Veranstaltung macht Dr. Michael Münter, Mi-
nisterialdirektor des Ministeriums für Umwelt, Klima und 
Energiewirtschaft Baden-Württemberg. In einem Inter-
view geht er auf die Bedeutung der Klimagewerke in Ba-
den-Württemberg ein. Anschließend erfolgt ein Aus-
tausch mit Gewerkevertretern.  

Informationen vom Handwerk für das Handwerk  
Praxisnah und fachlich fundiert berichten verschiedene 
Referentinnen und Referenten über ihre Erfahrungen. 
Beispielsweise wie man erkennt, ob das Dach „PV-
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ready“, also ohne weitere Arbeiten für eine Photovoltaik-
anlage geeignet ist. Weitere Vorträge handeln davon, 
wie Technik am besten in die Fassade integriert werden 
kann, welche Rolle Undichtigkeiten und Luftaustausch 
nicht nur am Fenster spielen und zeigen bei Wärmepum-
pen Details zur Schnittstelle zwischen dem SHK- und 
Elektrogewerk auf. Diese vier Themen werden nachmit-
tags in Workshops vertieft.  
Selbstverständlich kommt neben erfahrenen Handwer-
kerinnen und Handwerkern auch die junge Generation 
nicht zu kurz. Die Glasermeisterin Anna-Lena Etter, 
Jahrgangsbeste 2022, wird ihren Wunsch an die Klima-
gewerke ebenso äußern wie Ramona Holl, Landes- und 
Bundessiegerin im Schornsteinfegerhandwerk 2022und 
Zimmerer-Junggeselle Tim Weingärtner.  
Die zukunftsfähige Ausrichtung des Handwerks greift 
auch Handwerk BW auf: Catharina Thiery, Leiterin Nach-
haltigkeit und Technologie sowie Patrick Wolf, Leiter Bil-
dung und Arbeit stellen heraus, wie Nachhaltigkeit und 
Klimaschutz im Handwerk sinnstiftend gelebt wird und 
welche Fördermöglichkeiten es für Unternehmen gibt.  
„Der Energietag der Klimagewerke gibt einen Überblick 
über neue Ausrichtungen und Arbeitsweisen. Zudem 
bietet er Einblicke in die zukunftsfähige Arbeitspraxis der 
jeweils anderen Klimagewerke und hilft bei der Ausrich-
tung zum attraktiven Arbeitgeber“, sagt Frank Hettler von 
Zukunft Altbau. „Das Handwerk sollte die Veranstaltung 
zum Vernetzen mit zukünftigen Geschäfts- und Koope-
rationspartnern nutzen, denn nur gemeinsam können wir 
effizient und qualitativ hochwertig Klimaschutz an Be-
standsgebäuden umsetzen.“  

Leitlinie Handwerk: Besser sanieren  
Damit sich die Betriebe der Klimagewerke neben der 
fachlichen Weiterbildung zusätzlich verstärkt untereinan-
der vernetzen, kooperieren die Gewerkeverbände im 
Südwesten eng mit Zukunft Altbau. Gemeinsam wollen 
sie einheitliche Qualitätskriterien stärken und die Mög-
lichkeit zum Austausch bieten. Dabei helfen soll auch die 
gewerkeübergreifende Leitlinie Handwerk: Ihr Ziel ist ein 
guter Qualitätsstandard bei der energetischen Sanie-
rung. Zugleich bietet die Leitlinie die Möglichkeit, die gute 
Arbeit gegenüber den Kundinnen und Kunden darzustel-
len. Die unterzeichnenden Betriebe finden zudem leich-
ter neue Auszubildende und Fachkräfte, da sie zeigen, 
dass sie den Klimaschutz vorantreiben.  
Die Leitlinie Handwerk ist neu in der Szene und zeigt, 
das Baden-Württemberg auch in diesem Bereich des Kli-
maschutzes für höhere Qualitätsansprüche sorgt. Inte-
ressierte Betriebe können die Leitlinie Handwerk bei ih-
rer Innung unterzeichnen. Weitere Informationen zur 
Leitlinie gibt es unter: www.zukunftaltbau.de/klimage-
werke. 
 

 

docdirekt: Die sichere Online-Sprechstunde für alle 
gesetzlich Versicherten  

Ob von zu Hause, bei der Arbeit oder auf Reisen – bei 
docdirekt bekommen Sie von Montag bis Freitag zwi-
schen 9 und 19 Uhr schnelle ärztliche Hilfe. Der Service 

ist über drei Wege erreichbar: Über die docdirekt-App, 
die Webseite docdirekt.de oder telefonisch unter der 
Rufnummer 116117. Nach Angabe der Personalien und 
Krankheitssymptome kann in der Regel noch am glei-
chen Tag ein Online-Arzttermin vereinbart werden. Der 
Tele-Arzt oder die Tele-Ärztin meldet sich zum verein-
barten Zeitpunkt und behandelt direkt über Videotelefo-
nie.  
docdirekt ist für gesetzlich Krankenversicherte kosten-
frei. Die Beratung erfolgt ausschließlich durch erfahrene 
niedergelassene Haus- und Kinderärzt*innen. Organi-
siert wird dieser Service von der Kassenärztliche Verei-
nigung Baden-Württemberg (KVBW). Weitere Informati-
onen zur Online-Sprechstunde finden Sie auf der Web-
seite www.docdirekt.de 
 

Wochentermine im Haus für Senioren, Langenens-
lingen 

Montag: 15.30 Uhr gemeinsames Singen  
Dienstag: 14.00 Uhr Spaziergang 
Mittwoch: ab 15.30 Uhr Spielenachmittag 
Donnerstag: 14.00 Uhr Spaziergang 
 

Liebe ehrenamtliche Helferinnen /Helfer, 
über Ihren Besuch und Teilnahme am Wochenpro-
gramm im Haus für Senioren freuen sich alle. 
Auch bei Gottesdiensten sind Sie herzlich willkommen. 
 

 Am 24.05. um 10.30 Uhr ev. Gottesdienst mit Pfarre-
rin Gudrun Berner  

 
KIRCHLICHE NACHRICHTEN 

 

Das kath. Münsterpfarramt Zwiefalten ist geöffnet:  

Montag:  09.00 – 12.00 Uhr 
und 14.00 – 16.00 Uhr 

Dienstag:  08.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch:  09.00 – 12.00 Uhr 

und 14.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag:  09.00 – 13.00 Uhr 
Freitag:   09.00 – 12.00 Uhr 

Beda-Sommerberger-Str. 5, 88529 Zwiefalten 
Tel. 07373 – 600, Fax 07373-2375 
e-Mail: muensterpfarramt.zwiefalten@drs.de 
Homepage: www.se-zwiefalter-alb.drs.de 

Erreichbarkeit des Pastoralteams: 

Pfarrer Sigmund F.J. Schänzle 
Münsterpfarramt Zwiefalten 
Beda-Sommerberger-Str. 5, 88529 Zwiefalten 
Tel. 07373 – 600 
E-Mail: sigmund.schaenzle@drs.de  
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Pater Evodius Miku 
im Pfarrhaus Aichelau, Franz-Arnold-Str. 42 
Tel. 07388 - 9934675 
e-Mail: evodiusanthony.miku@drs.de 

Pastoralreferentin Maria Grüner 
Tel. 07373 - 9214324 
Mobil 0176 - 55079323 
E-Mail: maria.gruener@drs.de  
Gemeindereferentin Patricia Engling 
Tel. 07373 - 9214325 
Mobil 01575 - 3352866 
E-Mail: patricia.engling@drs.de 

Pastoraler Mitarbeiter Hubertus Ilg 
Tel. 07373 - 9205699 
Mobil 0178 - 9061124 
E-Mail: hubertus.ilg@drs.de 

Sozialstation St. Martin Engstingen 
Hauptstraße 19, Pfronstetten 
Tel. 07388 99357-22, Erika Bayer 

Gottesdienste und Veranstaltungen in der Seelsor-
geeinheit Zwiefalter Alb:  

Samstag, 20.05.2023 
19.00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Indelhau-

sen 

Sonntag, 21.05.2023 
09.00 Uhr Eucharistiefeier im Münster Zwiefalten 
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Hayingen 
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Wilsingen 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Mörsingen 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Upflamör 
11.30 Uhr Wallfahrtsgottesdienst der Kroaten im 

Münster Zwiefalten 
16.30 Uhr Dankandacht der Kroaten im Münster 

Zwiefalten 
19.30 Uhr Maiandacht in Aichstetten 

Montag, 22.05.2023 
19.00 Uhr Maiandacht in Wilsingen 

Mittwoch, 24.05.2023 
17.00 Uhr Maiandacht in Pfronstetten 
 

St. Laurentius Aichelau 

Sonntag, 21.05.2023 – 7. Sonntag der Osterzeit 
09.00 Uhr Eucharistiefeier im Pfarrhaus 
 

St. Nikolaus Pfronstetten 

Donnerstag, 18.05.2023 – Christi Himmelfahrt 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier  

Mittwoch, 24.05.2023 – 7. Osterwoche 
17.00 Uhr Maiandacht 
Freitag, 26.05.2023 – Hl. Philipp Neri 
19.00 Uhr Abendmesse 

Montag, 29.05.2023 – Pfingstmontag – Maria, Mutter 
der Kirche 
09.30 Uhr Eucharistiefeier 
  im Zelt auf dem Pfingstfest 
 

St. Nikolaus Huldstetten/Geisingen 

Donnerstag, 18.05.2023 – Christi Himmelfahrt 
10.30 Uhr Eucharistiefeier  

Dienstag, 23.05.2023 – 7. Osterwoche 
09.00 Uhr Rosenkranzgebet  

Mittwoch, 24.05.2023 – 7. Osterwoche 
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Geisingen 
  (Vinzenz Schneider) 

Sonntag, 28.05.2023 – Hochfest Pfingsten – Renova-
bis-Kollekte 
10.30 Uhr Eucharistiefeier  
 

St. Stephanus Tigerfeld/Aichstetten 

Donnerstag, 18.05.2023 – Christi Himmelfahrt 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier  

Samstag, 20.05.2023 – 6. Osterwoche 
19.00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse 

zum 7. Sonntag der Osterzeit 
  in Aichstetten 

Sonntag, 21.05.2023 – 7. Sonntag der Osterzeit 
19.30 Uhr Maiandacht in Aichstetten 

Sonntag, 28.05.2023 – Hochfest Pfingsten – Reno-
vabis-Kollekte 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier  

Für alle Gemeinden: 

Erstkommunion 2023 - Rückblick 
„Weites Herz und offene Augen“ – dieses Motto hat die 
37 Erstkommunionkinder unserer Seelsorgeeinheit vom 
ersten Weggottesdienst im Januar bis zu Ihren Erstkom-
muniontagen begleitet. In vier Gruppenstunden und vier 
Weggottesdiensten haben sich die Kinder auf den Ver-
söhnungstag und den Empfang der Erstkommunion vor-
bereitet. Taufe, Bibel, die bleibende Gemeinschaft mit 
Jesus, der Weg der Umkehr und Versöhnung waren nur 
einige der Themen, die den Kindern eine Idee von dem 
geben sollte, was es bedeutet Teil der Gemeinschaft der 
Christen zu sein.  
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„Weites Herz und offene Augen“ – das Motto der Erst-
kommunionvorbereitung, aber auch das Motto für alle 
Christen.  
Von Herzen noch einmal DANKE an alle Eltern und Fa-
milien, die den Weg Ihrer Kinder begleitet haben. 
DANKE an alle, die an den Festgottesdiensten mitge-
wirkt haben und DANKE an Euch Kinder – fürs Dabeisein 
mit einem weiten Herz und offenen Augen!  

PR Maria Grüner 
 

Der Zuschuss für das Gotteslob kann noch bis zum 
31.05.2023 im Pfarrbüro abgeholt werden. Bitte Gottes-
lob mitbringen. 

Erstkommunion 2024 
Die Erstkommuniontermine 2024 werden spätestens An-
fang Juli in den Gemeindeblättern veröffentlicht. Nach 
den Sommerferien erhalten die katholischen Kinder der 
3. Klassen ihre persönliche Einladung zur Erstkommuni-
onvorbereitung.  
 

 
 
 
 
 
 
 

Die Ministranten 
freuen sich, WENN ihr mitmacht! 

 

Alle Kommunionkinder sind herzlich ein-
geladen bei den Ministranten reinzu-
schnuppern. Was tun Minis? Wir schauen 
uns Gewänder an, entdecken Schätze…  
Alle interessierten Kommunionkinder aus 
Pfronstetten, Huldstetten, Geisingen, Ai-
chelau, Aichstetten, Tigerfeld und Wilsin-
gen treffen sich am Mittwoch, 24. Mai um 
15.00 Uhr in der St. Nikolaus Kirche in 
Pfronstetten. 
Selbstverständlich dürft ihr dann in der 
Kirche ministrieren, zu der ihr gehört! 
Wir freuen uns, wenn ihr dabei seid!!!! 
 

Patricia Engling 
(Gemeindereferentin) 
 

Renovabis-Kollekte 
Solidarisch mit Menschen im Osten Europas. 
Mit dem Leitwort: „Sie fehlen. Immer. Irgendwo. Arbeits-
migration aus Osteuropa“ organisiert Renovabis Hilfe für 
die Partnerländer in Mittel-, Ost- und Südosteuropa, so-
wie auch für die Ukraine. Es werden soziale, pastorale 
und Bildungs-Projekte gefördert. Vielen Dank für Ihre 
Spende! 

Besondere Festtage 
Bitte beachten Sie, dass Termine für Taufen, Goldene, 
Diamantene oder Eiserne Hochzeiten ca. 8 Wochen vor-
her angemeldet werden, damit wir bei den Planungen 

darauf Rücksicht nehmen können und uns genügend 
Zeit zur Vorbereitung dieser Feste bleibt. Eine kirchliche 
Trauung hat einen Vorlauf von ca. 6 Monaten. 
Wir bitten auch Vereine, die bei besonderen Gelegen-
heiten einen Festgottesdienst oder eine Andacht mit in 
ihr Programm aufnehmen möchten, dies uns mindes-
tens 8 Wochen vorher zu melden. Leider erreichen uns 
oft sehr kurzfristige Anfragen, die aufgrund von langfris-
tiger Planung nicht mehr berücksichtigt werden können. 

Danke! 
 

 

Sprechzeiten für Sekretariat Zwiefalten und Hayingen: 
Dienstag und Donnerstag von 9:30 -11:30 Uhr. 
Tel.: 07373 2885 E-Mail: Marina.Koller@elkw.de  

Der Wochenspruch zu Exaudi lautet: 
" Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, 
so will ich alle zu mir ziehen." Joh 12,32 
 

Abschied nehmen ist nicht immer leicht, vor allem dann, 
wenn es sich um einen lieben Menschen handelt und 
wenn man weiß oder ahnt, man wird sich so nicht wie-
dersehen.  
HIMMELFAHRT – Jesus geht weg aus unserer Welt. Er 
inszeniert es so, dass die seinen besser damit leben kön-
nen: er geht segnend. Er verspricht den Heiligen Geist. 
Er wird trösten, er wird begleiten, er wird in alle Wahr-
heit führen, er wird dieses selbe gute Gefühl geben, die 
selbe Kraft spüren lassen, als er noch da war. Aber wir 
müssen hören. EXAUDI – der Sonntag nach Himmel-
fahrt heißt: Hört! Wir müssen genau hören. Unsere Vor-
erwartungen können uns da nur im Weg stehen. Wirt 
müssen genau hören wo wir ihn finden, denn der Geist 
weht bekanntlich wo er will.  

Donnerstag, 18.05.2023 – Christi Himmelfahrt 
10:15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Garten des 
Evangelischen Gemeindehauses Hayingen 
Bei Regen findet der Gottesdienst in der Katharinenkir-
che statt. 

Sonntag, 21.05.2023 – Exaudi 
10:15 Uhr Gottesdienst im Kapitelsaal in Zwiefalten 

Montag, 22.05.2023 
19:30 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats 
im Pfarrhaus in Zwiefalten 

Mittwoch, 24.05.2023 
16:00 – 17:00 Uhr Die Bücherei im Evangelischen Ge-
meindehaus Hayingen hat geöffnet. 
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Samstag, 20.05.2023 
9 - 14 Uhr Altpapierabgabe im Gemeindehaus 

Sonntag, 21.05.2023 – Exaudi 
10.00 Uhr Zeltgottesdienst beim Albtag, Musikalisch mit-
gestaltet vom Posaunenchor und den Albhörnern in 
Ödenwaldstetten, Prädikant Jochen Bader, Opfer: Reno-
vierung Gemeindehaus 

Dienstag, 23.05.2023 
20.00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im Gemeinde-
haus 

Donnerstag, 25.05.2023 
ab 09.30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus  

Samstag, 27.05.2023 
9 - 14 Uhr Altpapierabgabe im Gemeindehaus 

Sonntag, 28.05.2023– Heiliges Pfingstfest 
08.45 Gottesdienst mit Abendmahl in Pfronstetten 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Ödenwaldstet-
ten 
Pfr. i.R. Bosler, Orgel: E. Nisch,  
Opfer: aktuelle Notstände 

Vertretung Pfarramt 
Das Pfarramt ist nicht besetzt. Die Vertretungen in drin-
genden Fällen hat weiterhin Pfarrer St. Mergenthaler aus 
Bernloch, Tel.: 07387 273 

Wort zu Woche 
Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, 
so will ich alle zu mir ziehen. 
Johannes 12,32. 
 

VEREINSNACHRICHTEN 
 

 

 

 

  

Abt. Aichstetten 

Übung Montag, 22.05.2023 um 20.00 Uhr 
 

 

 

TSV Pfronstetten e.V. 
www.tsv-pfronstetten.de 

 
 

Tatkräftige Unterstützung benötigt – Zeltaufbau / 
- abbau 
 

Bald ist es wieder so weit – das Pfingstfest und -turnier 
steht wieder an. Dazu brauchen wir eure tatkräftige Un-
terstützung nicht nur am Fest selbst, sondern auch 
schon davor und danach. 
 

Zeltaufbau: 
- Dienstag, 23. Mai 2023 um 17 Uhr 
- An den darauffolgenden Abenden 

wird der Aufbau fortgesetzt 
 

Zeltabbau: 
- Dienstag, 30. Mai 2023 ganztägig 

(Beginn morgens) 
 

Es gibt für jeden etwas zu tun. Deshalb freuen wir uns 
schon auf euch – egal ob routinierter Pfingstfest-Helfer 
oder Neuling. 
 

Vorab herzlichen Dank für die Unterstützung. 
 

TSV Pfronstetten e.V. & Förderverein TSV Pfronstetten 
e.V. 

 

Abteilung Fußball  

Herren  
SGM Hay./Pfron./Zwie I : SV Hülben  3:3 
SGM Donaurieden : SGM Hay./Pfron./Zwie II 4:0 
SGM Hay./Pfron./Zwie III : TSG Upfingen II 1:5 

Frauen  
TSV Pfronstetten : SGM Oberndorf  3:0 
 

Vergangenen Sonntag trafen die Damen des TSV 
Pfronstetten auf jene der SGM Oberndorf/Poltringen. Die 
Pfronstetterinnen starteten dieses Mal ohne Druck und 
viel Motivation ins Spiel und konnten den Gästen von Mi-
nute eins an ihr Spiel aufzwingen.  
Die Abwehr des TSV konnte die gegnerischen Angriffe 
gut klären und die Null halten. Auch die Offensive der 
Gastgeberinnen konnte endlich wieder ihre Klasse zei-
gen. So kombinierten sie sich immer wieder durch die 
Mitte und ihre Flügelspielerinnen bis vor das gegneri-
sche Tor. Nach einem langen Ball auf die Flügelspielerin 
Anja Walz marschierte diese in hohem Tempo unaufhalt-
sam in Richtung gegnerische Grundlinie. Höhe des 
Sechzehnmeterecks brachte sie dann eine Flanke in den 
gegnerischen Strafraum, welche Evelyn Ott unhaltbar im 
gegnerischen Tor unterbrachte (19. Minute). 
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Dieses Tor gab den Pfronstetterinnen Auftrieb, sodass 
sie den Gästen den Ball immer häufiger bereits vor der 
Mittellinie abnehmen konnten. Leider war das Torglück 
wieder nicht auf der Seite der Pfronstetterinnen, sodass 
es beim 1:0 blieb. Mit diesem Stand ging es in die Halb-
zeit.  
Auch in der zweiten Hälfte kam der TSV stärker als die 
Gegnerinnen zurück und fand besser ins Spiel. In der 61. 
Minute war es wieder Anja Walz, die im Sechzehnmeter-
raum der Gegnerinnen den Ball hatte und in Richtung 
Tor laufen wollte. Hierbei wurde sie allerdings unschön 
gefoult, sodass es einen Elfmeter gab. Diesen verwan-
delte Janina Locher unhaltbar in das untere rechte Eck. 
Die Gastgeberinnen hatten nach diesem Tor jedoch 
noch nicht genug und übten weiter Druck auf die SGM 
aus. Nach einem gezielten Pass von Lusia Sattler auf 
Janina Locher konnte diese den Ball in der 74. Minute 
zum 3:0 im Tor unterbringen. 
Das Spiel endete mit dem Spielendstand von 3:0. 

A-Junioren 
SGM Hay./Pfron./Zwie : SGM Oggelshausen 1:2 

B-Junioren 
SGM Hay./Pfron./Zwie I : SGM Altheim   4:1 

C-Junioren  
TSG Ehingen II : SGM Hay./Pfron./Zwie II 0:8 

D-Junioren 
FV Bad Saulgau 04 II : SGM Hay./Pfron./Zwie 1:3 

E-Junioren 
SGM Hay./Pfron./Zwie I : SGM Allmendingen I 2:6 
SGM Hay./Pfron./Zwie II : SGM Allmendingen II 0:8 

Die nächsten Spiele des TSV Pfronstetten e.V. 

Mi, 17.05.23  
19:00  Herren in Hayingen 
SGM Hay./Pfron./Zwie I : SGM Steinhilben  

Sa, 20.05.23  
12:00  E-Junioren 
SGM Ersingen II : SGM Hay./Pfron./Zwie II 
  

13:00  E-Junioren 
SGM Ersingen I : SGM Hay./Pfron./Zwie I 
  

14:00  D-Junioren 
SGM Schelklingen : SGM Hay./Pfron./Zwie 
  

14:00  C-Juniorinnen 
TSV Lustnau : TSV Pfronstetten 
  

15:30  C-Junioren  
SGM Seekirch : SGM Hay./Pfron./Zwie II 
  

17:00  B-Junioren 
SGM Oggelshausen : SGM Hay./Pfron./Zwie I 
 

17:00  A-Junioren 
SGM Emerkingen : SGM Hay./Pfron./Zwie  

So, 21.05.23 
13:00  Herren  
FC Engstingen II : SGM Hay./Pfron./Zwie III 
 

13:00  Herren in Hayingen  
SGM Hay./Pfron./Zwie II : FC Marchtal 
 

15:00  Herren in Hayingen 
SGM Hay./Pfron./Zwie I : SV Würtingen 
 

Ausflug des Seniorenkreises Pfronstetten 

Wir möchten nochmals auf unseren Jahresausflug am 
Mittwoch, den 21. Juni 2023 in den Schwarzwald hin-
weisen und alle Seniorinnen und Senioren der Gesamt-
gemeinde Pfronstetten herzlichst einladen. 
Dazu hat es eine kleine Änderung zur Anmeldung erge-
ben. Das Nationalparkzentrum des Nationalparkes 
Schwarzwald will von uns bis spätestens 25. Mai 2023 
die genaue Teilnehmerzahl mitgeteilt haben.  
Das Ausflugsprogramm dazu mit Abfahrtzeiten könnt ihr 
im Mitteilungsblatt Nr.18 lesen und wir bringen es noch-
mals Anfang Juli. 

Anmeldung spätestens bis zum Montag, 22. Mai 2023 
Wer sich später anmeldet bekommt keinen Eintritt in das 
Nationalparkzentrum und muss sich selbst 2 Stunden 
beschäftigen. 
Wir bitten deshalb um euer Verständnis; wir würden uns 
über eine zahlreiche Teilnahme und eure Anmeldung zu 
diesem Ausflug sehr freuen. 

Anmeldung an:  
Ottmar Bodenmiller Telefon: 07388 / 993475 
oder  ottmar.bodenmiller@gmx.de 

Für den Seniorenkreis 
gez. Ottmar Bodenmiller 
 

 

Sozialverband VdK Trochtelfingen 
www.ov-trochtelfingen.de 

Die Eisheiligen 
Man nennt ihn Wonnemonat, den wunderschönen Mai, 
denn Sonne, Blüten, Düfte bringt er uns kostenfrei. 
Jedoch ein paar Gestalten, die spielen da nicht mit, 
und stören ganz erheblich, zu fünft oder zu dritt. 
Mamertus ist der Erste, und der gefällt mir nie. 
Zum Schluss kommt eine Dame, das Luder heißt Sophie. 
Sie bringen Schnee und Kälte- in manchen Jahren Eis, 
und das vernichtet Blüten, wie jeder Gärtner weiss. 
Die Typen kommen leider beinah` in jedem Jahr, 
wenn sie es mal versäumen, dann ist das wunderbar. 
Gedicht von Ewald Patz 

Hertie-Preis prämiert Bewusstsein für inklusive Ge-
sellschaft 
Noch bis zum 31. Mai 2023 kann man sich für den Hertie-
Preis für Engagement und Selbsthilfe bewerben. Er 
sucht Menschen, die sich für Menschen einsetzen und 
dabei das Bewusstsein für eine inklusive Gesellschaft 
stärken. Konkret geht es um „Engagement, das ans Herz 
geht, das Veränderungen im Leben erkrankter Mitmen-
schen und ihrer Angehörigen schafft und unser gesell-
schaftliches Miteinander stärkt“, schreibt die gemeinnüt-
zige Stiftung in ihrer Ausschreibung. Die Hertie-Stiftung 
konzentriert sich auf die Leitthemen „Gehirn erforschen“ 
und „Demokratie stärken“ – dabei im Fokus sind der 
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Mensch und die konkrete Verbesserung seiner Lebens-
bedingungen. Beim aktuellen Hertie-Preis, der mit 
25.000 Euro dotiert ist, stehen die Multiple Sklerose (MS) 
und weitere neurologische Erkrankungen im Mittelpunkt. 
Prämiert werden herausragendes Engagement und vor-
bildliche Aktivitäten, kreative und außergewöhnliche An-
sätze von Einzelpersonen oder von Gruppen. Die Größe 
des Projekts soll weniger entscheidend sein. Weitere In-
formationen gibt es unter www.ghst.de/hertie-preis .                              
Email: ov-trochtelfingen@vdk.de  Wolfgang Demmerer 
 

 

Verband Katholisches Landvolk e.V. 
Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart, Tel.: 0711 
9791-4580,E-Mail: vkl@landvolk.de 

Online-Tagung „Soziale Landwirtschaft“ am 24. Mai 
2023 

Um die vielfältigen Möglichkeiten der Sozialen Landwirt-
schaft geht es in einer Online-Tagung am Mittwoch, den 
24.05.2023 ab 10:00 Uhr. Soziale Landwirtschaft bedeu-
tet, sinnerfüllt und produktiv in Gemeinschaft tätig zu sein 
- sie verbindet die landwirtschaftliche mit sozialer und pä-
dagogischer Arbeit. Die Tagung bietet durch wissen-
schaftliche Fachreferentinnen und -referenten Einblick in 
die Studie „Soziale Landwirtschaft in Baden-Württem-
berg“ und zeigt gleichzeitig die vielfältigen Möglichkeiten 
anhand von Praxisbeispielen und Fördermöglichkeiten. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Veranstalter sind der Ver-
band Katholisches Landvolk e.V. und der K-Punkt Länd-
liche Entwicklung. Melden Sie sich bitte bis 22.05.2023 
an über die Website www.k-punktland-drs.de/veranstal-
tungen oder unter vkl@landvolk.de oder 0711 9791-
4580. Nach Anmeldeschluss erhalten Sie den Einwahl-
link. Weitere Informationen unter www.landvolk.de. 
 

Albtag 2023 

Der TSV möchte Sie herzlich 
zum 6. Albtag in Ödenwaldstet-
ten am Sonntag den 21.05.2023 
einladen. 

Es wird wieder ein vielfältiges Programm für Jung und Alt 
geboten. 
Angefangen von der Möglichkeit selbst Wachskerzen zu 
ziehen, Pony zu reiten, hin zu regionalen Speisen. Zu 
den diesjährigen Highlights gehört der Besuch des „Bio-
sphärenmobils“ sowie einem Oldtimertreffen bei dem Sie 
Stand heute 80 verschiedene Schätzchen bewundern 
können. 
Ebenso freuen sich unsere Guides Nicole Krause und 
Helmut Rauscher Sie mitzunehmen. Helmut Rauscher 
wird Ihnen wieder den „Weg vom Gras zum Käse“ mit ein 
paar Häppchen auf der Käse-Tour versüßen, während 
Nicole Krause in einem Workshop zusammen mit Ihnen 
einen „Loop-Kranz“ basteln wird.  
Dazu würden wir Sie gerne ab 10 Uhr zu einem Gottes-
dienst begrüßen, um anschließend ab 11 Uhr, mit musi-
kalischer Unterstützung der „Jugendkapelle Eglingen“, 
den Festbetrieb zu starten.  
Am Nachmittag lädt Jungmusiker „Simon Wild“ zum 
Schunkeln und Schmausen ein.  
 

Auf Ihren Besuch freut sich der TSV und das ganze Alb-
tag-Team.  
Bis dahin und bleiben Sie gesund! 
www.albtag.de 

 
 

 
 

 


